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India Week Hamburg 2009 
 
Hamburg baut seine Beziehungen mit  Indien weiter aus 
 
Indien in Hamburg erleben: Vom 23. Oktober bis 1. November findet zum dritten 
Mal die India Week in Hamburg statt. Ein vielfältiges Programm mit rund 30 
Veranstaltungen informiert über aktuelle Handlungsfelder und Entwicklungen 
der indischen Wirtschaft, Politik und Kultur. Dabei geht es um Chancen und 
Perspektiven einer engeren Zusammenarbeit zwischen Hamburg und Indien. 
 
Hamburg, 19. Oktober 2009. Indien ist neben China für Hamburg einer der wichtigsten 
Handelspartner. Trotz der Wirtschaftskrise verzeichnet das Land ein nahezu ungebremstes 
Wirtschaftswachstum. Der Anteil Hamburgs am deutschen Außenhandel liegt mit 11,4 Prozent 
auf hohem Niveau, Tendenz steigend. Große Hoffnungen werden nach den Wahlen im 
Frühjahr in die indische Regierung gesetzt, ihren Reformprozess der Öffnung fortzusetzen. 
Diese Entwicklungen und ihre Konsequenzen für die Beziehungen zwischen Hamburg und 
Indien stehen vom 23. Oktober bis 1. November auf dem Programm der India Week 2009. 
 
„Die Zusammenarbeit mit Indien bietet für Hamburg ein erhebliches Potenzial, sowohl für 
Handel und Wirtschaft als auch für Wissenschaft und Kultur. Darum freue ich mich sehr, dass 
Hamburg mit der India Week 2009 das Tor für Kooperationen mit Indien weiter öffnet“, sagt 
Hamburgs Erster Bürgermeister Ole von Beust zum Start der Veranstaltungsinitiative. Am 
26.10. wird er zu einem Senatsempfang im Hamburger Rathaus rund 400 Gäste der India 
Week begrüßen, darunter zahlreiche Hamburger Indien-Akteure, indische Gäste und 
Fachdelegationen aus den Bereichen Hafenwirtschaft, Erneuerbare Energien, Life Science, 
Bildung, Kultur und Wissenschaft. 
 
Gefördert durch den Senat der Freien und Hansestadt Hamburg wird die Veranstaltungsreihe 
von vielen Indien-Akteuren aus Hamburg und Schleswig-Holstein getragen, darunter der 
German Indian Round Table (GIRT), die Senatskanzlei, die Behörde für Kultur, Sport und 
Medien, die Handelskammer Hamburg sowie die HWF – Hamburgische Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung und die WTSH Wirtschaftsförderung und Technologietransfer Schleswig-
Holstein. Auch Organisationen wie GIGA German Institute of Global and Area Studies,  der 
Ostasiatische Verein (OAV) und die Deutsch-Indische Gesellschaft sind mit dabei. 
 
Kooperationsfelder Hafenwirtschaft, Logistik, Erneuerbare Energien und Life Sciences 
 
Neben zahlreichen kulturellen Veranstaltungen (Infos unter www.india-week-hamburg.org) 
finden Tagungen und Workshops zu politischen und wirtschaftlichen Themen statt: etwa am 
26.10. in der Handelskammer zum Thema „Hafen und Schifffahrt – Kooperationen zwischen 
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Indien und Hamburg“. Zum Thema „Neue Chancen für die Deutsch-Indischen 
Wirtschaftsbeziehungen nach den Wahlen?“ veranstalten GIRT und Handelskammer am 27.10. 
eine Tagung am selben Ort. Axel Gedaschko, Präses der Behörde für Wirtschaft und Arbeit, 
und Frank Horch, Präses der Handelskammer Hamburg, begrüßen dazu hochrangige indische 
Gäste aus Wirtschaft und Politik, darunter auch den indischen Botschafter aus Berlin.  
 
Im Haus der Wirtschaft in Kiel findet am 29.10. eine Veranstaltung der WTSH zum Thema 
„Wachstumsmarkt Indien – Markterfolg trotz Krise“ statt. „Erneuerbare Energien – Partnerschaft mit 
Zukunft“ thematisiert eine Veranstaltung der Behörde für Wirtschaft und Arbeit am 29.10. in der 
Handelskammer Hamburg. Und zum vierten Mal findet das „Hanseatic India Colloquium: Healthcare, 
Biotechnology and Pharmaceutical Sciences“ am 30.10. im Sprinkenhof statt, das der in Hamburg 
lebende indische Unternehmer Amal Mukhopadhyay (ELGA Biotech) ins Leben gerufen hat.  
 
Indisch-Deutsche Kooperationen in Wissenschaft, (Weiter-)Bildung und Wirtschaft diskutieren 
Austauschstudierende und Wissenschaftler am 29.10. auf einer Veranstaltung der Cognos 
International GmbH und der Fachhochschule Lübeck. Und zum Ausklang lädt die Deutsch-indische 
Gesellschaft am 31.10. die hier lebenden indischen  Mitbürger und Indien-Akteure zur Feier des 
traditionellen indischen Lichterfestes DIWALI ins Hamburg Haus Eimsbüttel.  
 
 
Weitere Programminformationen, kostenloses Bildmaterial und eine 22-seitige 
Sonderausgabe des Business Newsletters Indien aktuell mit Hintergrundinformationen 
zur India Week als Download finden Sie unter www.india-week-hamburg.org 
 
 
 
 
 
Kurzportrait: India Week Hamburg ist eine Veranstaltungsinitiative, die die aktuellen Entwicklungen der 
indischen Wirtschaft, Politik und Kultur und ihre Beziehungen zu Hamburg und Norddeutschland 
thematisiert. Gefördert durch den Senat der Freien und Hansestadt Hamburg wird die Veranstaltungsreihe 
von vielen Indien-Akteuren aus Hamburg und Norddeutschland getragen, allen voran der German Indian 
Round Table (GIRT), die Senatskanzlei, die Behörde für Kultur, Sport und Medien, die Handelskammer 
Hamburg sowie die Hamburgische Gesellschaft für Wirtschaftsförderung (HWF). Künftig wird die India 
Week alle zwei Jahre in Hamburg stattfinden. Alle Termine sowie weitere Veranstalter, Partner, 
Sponsoren und Förderer unter www.india-week-hamburg.org 


